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80 Jahre Buslinie Chemnitz – Olbernhau
Internationaler Einsiedler Supercross Seite 3
VMS informiert
VMS unterstützt
Ausbildungsmesse 
Am 27. Oktober findet die 
2. Stollberger Ausbildungs-
messe in der Dreifeldhalle
und im angrenzenden Carl-
von-Bach-Gymnasium statt.
Ab 10:00 Uhr beantworten
46 Unternehmen, drei Uni-
versitäten, vier Hochschulen
und Fachhochschulen, vier
Berufsakademien, sechs Be-
rufsschulzentren sowie
14 weitere Institutionen allen
Schülern Fragen rund um
Ausbildung und Studium.
Das vielfältige Spektrum an
Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten wird vor der
Halle durch die Info-Trucks
der TU Chemnitz sowie der
Bundeswehr erweitert.
Zusätzlich finden im Gym-
nasium verschiedene Vor-
träge zum Thema Berufs-
orientierung statt. Schulen
des Landkreises Stollberg prä-
sentieren auf der Bühne in
der Dreifeldhalle kulturelle
Beiträge, die in Zusammen-
arbeit mit verschiedenen, im
Landkreis ansässigen, Unter-
nehmen entstanden sind.
Der Verkehrsverbund Mittel-
sachsen und die City-Bahn
Chemnitz GmbH unterstüt-
zen die Ausbildungsmesse
mit zusätzlichen Zügen von
Glauchau nach Stollberg
und zurück. Diese fahren 
10:28 Uhr vom Bahnhof
Glauchau nach Stollberg
und 15:30 Uhr zurück. Vom
Stollberger Bahnhof sind es
nur zehn Minuten Fußweg
bis zum Carl-von-Bach-
Gymnasium in der Park-
straße 8.
Weitere Informationen:
www.schule-wirtschaft-
stollberg.de
Weitere Informationen 
zu Abfahrtszeiten, Halte-
stellen und Tarifen erhal-
ten Sie am 
Servicetelefon
Mo. – Fr. von 7 bis 18 Uhr 
01801 4000888*  
*Ortstarif 
oder im Internet unter
www.vms.de
Derzeit haben die Postboten
viel zu tun. Denn die Ver-
kehrsunternehmen im Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen
(VMS) versenden an alle
17 000 Stammkunden ein
Dankeschön-Heft. Darin
finden die Fahrgäste einen
Gutschein für ein kosten-
freies Fahrplanbuch, dass ab
9. Dezember gültig ist. Mit
zusätzlichen Servicekarten
können Freizeit- und Ta-
rifbroschüren sowie weitere
Fahrplanbücher für 1,80 Euro
pro Stück bestellt werden.
Informationen über Fahr-
scheine, die Fahrplan-
auskunft auf www.vms.de
und das Angebot, die per-
sönlichen Daten zu aktuali-
sieren, runden das Service-
heft ab.
Die Fahrpläne aller Bus-,
Straßenbahn- und Zugli-
nien im Verbundraum des
VMS stehen in fünf Fahr-
planbüchern für die Regio-
nen Chemnitz und Um-
land, Erzgebirge, Freiberg,
Mittweida sowie Zwickau
und Westsachsen gegliedert.
Zum Fahrplanwechsel am
9. Dezember gibt es eine
Neuauflage der Bücher. Ei-
nes davon können sich die
Stammkunden gegen Vor-
lage des zugesandten Gut-
scheins ab 3. Dezember in
den Servicestellen der Ver-
kehrsunternehmen abho-
len. 
Alle Abonnenten einer Mo-
natskarte oder 9-Uhr-Mo-
natskarte, Jobticketnutzer
und Jahreskarteninhaber
können sich über Post ihres
Verkehrsunternehmens
freuen. 
Der VMS und die Verkehrs-
unternehmen bedanken
sich mit dieser Aktion bei
allen Stammkunden für ihre
Treue.
Im Nahverkehr gemeinsam
mehr erreichen. Dieses Ziel
vor Augen wurde am 5. No-
vember 1997 der Zweckver-
band Verkehrsverbund Mittel-
sachsen (ZVMS) gegründet.
Als Aufgabenträger für den
Öffentlichen Personennah-
verkehr gaben die Vertreter
der Landkreise Annaberg, Aue-
Schwarzenberg, Chemnitzer
Land, Freiberg, Mittweida,
Mittlerer Erzgebirgskreis, Stoll-
berg, Zwickauer Land sowie
der kreisfreien Städte Chem-
nitz und Zwickau den Start-
schuss. Ein Jahr später über-
nahm der ZVMS die Auf-
gabenträgerschaft für den
Schienen-Personennahver-
kehr im Verbundgebiet. Es
entstanden ideale Vorausset-
zungen, den Bus- und Bahn-
verkehr aufeinander abzu-
stimmen und die Verkehrswe-
ge zu optimieren. Im Juni
2004 gründeten die Mitglieder
des ZVMS die Verkehrs-
verbund Mittelsachsen GmbH
(VMS), die als Servicegesell-
schaft und Dienstleister alle
strategischen und organisato-
rischen Aufgaben für den
ZVMS erledigt. 
Der seit zehn Jahren vom
ZVMS konsequent durchge-
führte Infrastrukturausbau
zeigt bereits viele Erfolge. Die
modernisierten Schienenwege
ins Erzgebirge nutzen seit den
Streckensanierungen wesent-
lich mehr Fahrgäste. 2002 fuh-
ren rund 1 300 Menschen pro
Tag mit den Zügen im Erz-
gebirgsnetz, 2006 waren es fast
4 400 und im nächsten Jahr
werden mehr als 5 000 Fahr-
gäste pro Tag befördert. 
Dauerte die Bahnreise von
Chemnitz nach Aue vor fünf
Jahren noch 129 Minuten,
sind es jetzt weniger als
80 Minuten. Sanierte oder
neue Bahnhöfe und Halte-
punkte, ebenso wie optimier-
te Schnittstellen zwischen den
Nahverkehrsmitteln ermög-
lichen den Kunden günstige
Zugangsbedingungen und
kurze Umstiege. 
1992 als Idee geboren, ist das
Chemnitzer Modell ein zen-
trales Projekt im VMS. Es star-
tete mit dem Ziel, dass die
Eisenbahnen aus dem Um-
land direkt bis ins Chemnitzer
Stadtzentrum schnell und
umsteigefrei fahren. Auf der
Strecke zwischen Stollberg
und Chemnitz entstand das
Pilotprojekt. Vielseitige Arbei-
ten an den Gleisanlagen und
an der Leit- und Sicherungs-
technik waren notwendig. 
Fortsetzung auf Seite 3
Verkehrsverbund Mittelsachsen sagt Danke
Gutschein für Fahrplanbuch
Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen feiert Zehnjähriges
Jährlich 85 Millionen Fahrgäste 
Mit über 20 Linien im städtischen und Regionalverkehr ist die Zentralhaltestelle in Chemnitz ein wich-
tiger Knotenpunkt im VMS.
Verkaufsstellen:
Sächsisches Eisenbahnmu-
seum Chemnitz Hilbersdorf,
Straßenbahnmuseum Chem-
nitz, Zwickauer Straße 165,
Shell Tankstelle Niederwiesa,
Chemnitzer Straße 23, 
CMT City-Management und
Tourismus Chemnitz GmbH,
Verein Leben in Burgstädt,
Fahrzeugmuseum Hart-
mannsdorf, VMS-Infomobil,
Autobus GmbH Sachsen an
den Omnibusbahnhöfen
Chemnitz und Zschopau,
CVAG im Mobilitätszentrum,
REGIOBUS GmbH Mittweida
am Omnibusbahnhof Mitt-
weida,  Regionalverkehrsbe-
triebe Westsachsen GmbH
Kundenbüro in Zwickau,
Städtische Verkehrsbetriebe
Zwickau GmbH Kundenbü-
ro, Verkehrsbetriebe Kreis
Freiberg GmbH im Kunden-
büro am Omnibusbahnhof
Freiberg, Talstation der
Drahtseilbahn Augustusburg.
VMS
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Kultur im Bahnhof
Mit dem Sachsen-Ticket sind
Fahrten quer durch ganz
Sachsen, Thüringen und
Sachsen-Anhalt mit den
Nahverkehrszügen (IRE, RE,
RB) möglich. Ab 1. Nov-
ember wird das Ausflugs-
ticket der Deutschen Bahn
(DB) noch besser. 
Ab diesem Tag
erkennen alle
Verkehrsun-
ternehmen im
Verkehrsver-
bund Mittel-
sachsen das
Sachsen-Ticket
und das Sach-
sen-Ticket-Sin-
gle als Fahr-
schein an. Die
Kunden kön-
nen dann mit
dieser DB-Fahrkarte in allen
Bussen, Straßenbahnen und
Zügen der City-Bahn Chem-
nitz reisen. Ein zusätzlicher
VMS-Fahrschein für den
Stadt- und Regionalverkehr
ist nicht mehr nötig. In den
Zügen der DB Regio AG, der
Erzgebirgsbahn, der Vogt-
landbahn und der Freiberger
Eisenbahngesellschaft ist
das Sachsen-Ticket bereits
gültig. Das Tagesticket ist an
den Wochenenden und Fei-
ertagen von 0:00 Uhr und
von Montag bis Freitag 
ab 9:00 Uhr bis jeweils 
3:00 Uhr früh am Folgetag
gültig. Der Verkauf des Sach-
sen-Tickets durch die Ver-
kehrsunternehmen des VMS
wird ab der nächsten Tarif-
veränderung möglich sein.
Sachsen-Ticket für Bahn
bald auch für Bus gültig
Am 16. September war der 
5. Entdeckertag Sachsens. In
Zügen, Bussen und Bahnen
konnten die Fahrgäste zum Tarif
„2 auf 1“ reisen. Wer innerhalb
eines beteiligten Verkehrsver-
bundes zu zweit fuhr, zahlte nur
einen Fahrschein. Das galt auch
bei verbundüberschreitenden
Fahrten mit der Deutschen
Bahn für das Sachsen-Ticket-
Single. Bei strahlendem Sonnen-
schein und spätsommerlichen
Temperaturen waren tau-
sende Sachsen und ihre Gäste
unterwegs und nutzten
den Tag für Ausflüge. 
Der VMS, die Chem-
nitzer Verkehrs-AG, die 
Stadt Chemnitz und 
die Regiobus GmbH 
Mittweida hatten zum
großen Familienfest auf
dem Chemnitzer Neu-
markt eingeladen. Rund 
2 000 Interessierte kamen,
um sich über die zahlreichen
alternativen Mobilitätsangebote
zu informieren und um vom
Stargast, dem Rennrodler Tor-
sten Wustlich vom Olympia-
stützpunkt Oberwiesenthal, ein
Autogramm abzuholen. Rund
40 Pedalritter beteiligten sich an
der vom Bilz-Bund für Natur-
heilkunde e. V. für den Ent-
deckertag organisierten Radtour. 
Am 8. September öffnete
das Bahnhofsgebäude in
Stollberg seine Türen. Die
Gemäuer strahlen jetzt in
freundlichen, hellen Far-
ben, das ehemalige Grau
ist verschwunden. In die
Räume sind verschiedene
Geschäfte und Vereine
eingezogen, die dem Be-
griff „Kulturbahnhof“ gan-
ze Ehre erweisen. Die erste
Ausstellung in der Galerie
im Erdgeschoss kann bis
Jahresende bestaunt wer-
den. Diese zeigt Inszenie-
rungen, Fotos, Kostüme
und Kulissen aus 45 Jahren
Bühnengeschichte des
Kinder- und Jugendthea-
ters „Burattino“. Ebenfalls
im Erdgeschoss hat der
„Fahrraddoktor“ Dirk Ku-
niß seine Praxis mit Fahr-
radverleih geöffnet. Karten
und Infomaterial für Aus-
flüge und Unterkünfte in
der Umgebung erhalten
Besucher im Reise-Cafe-
Point. Als Servicestelle für
die Autobus GmbH Sach-
sen bekommen die Nah-
verkehrsnutzer im Reise-
Cafe-Point auch gleich
ihren VMS-Fahrschein
oder Tarif- und Fahrplan-
auskünfte. Auch Anträge
für ermäßigte Zeitkarten
sowie für Abonnements
und Jahres-/Schuljahres-
karten werden hier ausge-
reicht. Darüber hinaus
können im Reise-Cafe-
Point Fernlinienfahrten,
Tagesfahrten und Mehrta-
gesreisen der Autobus
GmbH Sachsen gebucht
werden.
Im rechten Flügel des
„Kulturbahnhofs“ ist der
Mode l l e i s enbahnc lub
Stollberg/Sachsen e. V. ein-
gezogen. Durch eine etwa
35 qm große Mittel-
gebirgslandschaft mit 
125 Gebäuden rollen die
H0- und H0e-Züge. Direkt
gegenüber lässt sich der
Schnitz- und Klöppel-
verein Stollberg e. V. gern
über die Schulter schauen. 
VMS, CVAG und die Stadt Chemnitz luden zum großen Familienfest
2 000 Entdecker auf dem Neumarkt
In den frisch modernisier-
ten Bahnhof Stollberg zog 
wieder Leben ein. 
Foto: Stadtverwaltung
Preis beim Kauf im
Internet und am DB
Fahrscheinautomat: 
26,00 Euro 
Sachsen-Ticket
(für bis zu fünf Personen)
18,00 Euro 
Sachsen-Ticket-Single 
(für eine Person) 
Preis beim Kauf im Reise-
zentrum und in DB-Agenturen
nur 2,00 Euro mehr.
Der Kalender für 2008 des Verkehrsverbundes Mittel-
sachsen erfreut sich bereits eines regen Interesses. Histori-
sche Stadtansichten mit Bussen und Bahnen spiegeln die
Geschichte der Region wieder. Der Kalender ist für 
5,00 Euro erhältlich. 
VMS Kalender 2008
Neues Domizil für
Vereine und Läden
Zahlreiche Besucher nutzten das Familienfest, um sich
über alternative Mobilitätsangebote zu informieren.
Hauptpreis des Tages: ein hochwertiges Fahrrad.
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VMS
Wer das triste Grau des
Novembers lieber gegen
Urlaubsfeeling und gute Lau-
ne eintauschen möchte, ist
auf der gemeinsam von Auto-
bus GmbH Sachsen und
REGIOBUS GmbH Mittwei-
da ausgerichteten Reisemesse
in Zschopau genau richtig.
Bereits zum fünften Mal ver-
wandelt sich am Samstag, 
17. November, von 9:00 bis
18:00 Uhr, der Betriebshof an
der Chemnitzer Straße in ein
wahres Reiseparadies. Das
garantieren neben den bei-
den Veranstaltern über 
50 Aussteller, aus dem Touris-
mussektor, den Bereichen
Handwerk, Wellness und
Gesundheit. Natürlich wird
auch der Verkehrsverbund
Mittelsachsen mit seinem
Infomobil mit vor Ort sein.
Auf der Bühne setzen bei-
spielsweise die „Funkengarde
Mittweida“ und der „Karne-
valsverein Zwönitz“ tänzeri-
sche sowie „De Hutzenbos-
sen“ und „De Schallis
Großolbersdorf“ musikali-
sche Highlights. Darüber
hinaus dürfen sich die Gäste
erstmals auf eine Oldtimer-
schau freuen. Der Eintritt ist
frei.
Oldtimerbusse verkehrten am 8. Oktober auf gemeinsam betriebener Linie 207
80 Jahre Omnibuslinie Chemnitz – Olbernhau
Einsiedler Supercross
geht in die 5. Runde
Am 30. November und am 
1. Dezember treffen sich inter-
nationale Spitzenfahrer zum
5. Internationalen Einsiedler
Supercross. An allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie
in der Messe Chemnitz gibt es
die begehrten Eintrittskarten.
Diese gelten gleichzeitig als
Fahrscheine für alle Busse,
Straßenbahnen und Züge im
gesamten Verbundraum. Sie
sind am 30. November ab
16:00 Uhr und am 1. Dezem-
ber bereits ab 14:00 Uhr bis
jeweils Betriebsschluss als
Fahrschein nutzbar. An bei-
den Tagen hat der VMS zusätz-
lich Sonderbusse organisiert.
Diese fahren nach der Veran-
staltung von der Messe Chem-
nitz über die Zentralhaltestel-
le bis zum Hauptbahnhof.
Am 8. Oktober fühlte sich
der eine oder andere entlang
der Linie 207 um Jahrzehnte
zurückversetzt: Denn an die-
sem Tag verkehrten auf der
Strecke Chemnitz – Zscho-
pau – Marienberg – Olbern-
hau zusätzlich zu den regu-
lären Linienbussen zwei
Oldtimerfahrzeuge. Anlass
für die Sonderfahrten des
H6B der Autobus GmbH
Sachsen (Baujahr 1958) und
des Büssing U9 der BVO Ver-
kehrsbetriebe Erzgebirge
GmbH (Baujahr 1951) war
das 80-jährige Bestehen
ihrer gemeinsam betriebe-
nen Regionallinie 207. Diese
wurde bereits 1927 durch
die staatliche Kraftwagen-
verwaltung als zweite säch-
sische Eillinie eingerichtet.
Bedient wurden auf den drei
täglichen Hin- und Rück-
fahrten nur die Haltestellen
Markt Olbernhau, Markt
Zöblitz, Markt Marienberg,
Markt Zschopau sowie die
Moritzstraße und der Haupt-
bahnhof in Chemnitz. Im
Gegensatz hierzu fahren die
Busse heute wochentags im
Einstundentakt sowie an
Wochenenden alle zwei
Stunden und stoppen an
insgesamt 38 Haltestellen.
Mit diesem attraktiven Fahr-
planangebot werden die bei-
den Verkehrsunternehmen
der großen Fahrgastnach-
frage gerecht und unterstrei-
chen zudem die Bedeutung
dieser Linie im Mittleren
Erzgebirgskreis.       
Im neuen Graffiti-Outfit ist
seit Anfang September ein
Bus unterwegs. Das Fahrzeug
vom Typ Setra der Autobus
GmbH Sachsen ist gleichzei-
tig ein rollender Werbeträger
für die Tourismusregion
Stollberg. 
Denn angefangen von der
Alten Ziegelei in Nieder-
würschnitz über das Berg-
baumuseum in Oelsnitz bis
hin zum Kindertheater
„Burattino“ und dem tech-
nischen Museum „Papier-
mühle Zwönitz“ finden sich
auf dem Bus alle beliebten
Ausflugsziele des Stollberger
Landes wieder. 
Detailgetreu nachgebildet
wurden die Einrichtungen
von den Graffiti-Künstlern
des „Farbfingerkombinates“
aus Chemnitz.
Der Bus kommt vorrangig
im Linienverkehr des Land-
kreises Stollberg zum Ein-
satz.
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Parallel wurden Schienenfahr-
zeuge entwickelt, die die tech-
nischen Eigenschaften von
Eisenbahn und Straßenbahn
vereinen. 2002 fuhr die erste
Stadt-Umland-Bahn von Stoll-
berg bis in die Chemnitzer
Innenstadt. Heute bringt sie
täglich bis zu 6 000 Fahrgäste
an ihr Ziel. Weitere Arbeiten
laufen, um das Chemnitzer
Modell voranzubringen. So
werden zukünftig die Kunden
direkt aus Burgstädt, Mittwei-
da oder Flöha ins Chemnitzer
Stadtzentrum fahren können.
Eine große Aufgabe des Ver-
kehrsverbundes Mittelsachsen
bestand in der Entwicklung
eines einheitlichen Tarifs für
die gesamte Region. Seit 
1. Januar 2002 bieten die
Verkehrsunternehmen unter
dem Motto „Ein Fahrplan, ein
Fahrpreis, ein Fahrschein“ ei-
nen Tarif an, mit dem die
Fahrgäste alle Verkehrsmittel
im Verbundgebiet mit einem
Fahrschein nutzen können.
Heute bringen 31 Verkehrs-
unternehmen jährlich etwa
85 Millionen Kunden mit 
10 Straßenbahn-, 17 Eisen-
bahn- und 351 Buslinien an
ihr Ziel. 
Anlässlich des Streckenjubiläums ihrer Linie 207 boten die Autobus GmbH Sachsen und die BVO
Verkehrsbetriebe Erzgebirge GmbH ihren Fahrgästen mit nostalgischen Fahrzeugen eine Reise in die
Vergangenheit an.
Bus im neuen Outfit wirbt für Stollberg
Graffitikunst mal anders
Das VMS-Infomobil ist wie-
der unterwegs: am Busbahn-
hof Freiberg am 7. Novem-
ber von 9:00 bis 11:00 Uhr,
am Bahnhof Flöha am 
14. November von 9:00 bis
11:00 Uhr und auf der Reise-
messe der Autobus GmbH
Sachsen in der Buseinstell-
halle in Zschopau am 
17. November von 9:00 bis
18:00 Uhr. 
Der Bus der Marke Setra der Autobus GmbH Sachsen wirbt im
Graffiti-Look für die Region Stollberg. Foto: AS
Urlaubsflair zur 5. Reisemesse 
Gegen das triste Grau
VMS-Mobil
Der VMS ist mit seinem Infomobil wieder mit vor Ort.
VMS feiert
Zehnjähriges
Zu ihrem 
18. Geburtstag
führt die Tou-
ristik & Cara-
vaning Inter-
national in
Leipzig vom
21. bis 25. No-
vember wieder
die ganze Viel-
falt an Reise-
zielen und Reisearten vor
Augen. Liebhaber des mobilen
Urlaubs finden eine überwälti-
gende Auswahl an Reisemo-
bilen und Wohnwagen in Hal-
le 1. Das Caravaning-Angebot
in Halle 3 wird durch eine Aus-
stellung unterschiedlichster
Zelt-Varianten vom Iglu bis
zum Steilwandzelt mit mehre-
ren Schlafkabinen ergänzt. In
Halle 5 lockt das Partnerland
Kuba mit dem weltbekannten
Strand von Varadero und 
299 weiteren karibischen
Traumstränden, aber auch mit
den faszinierenden Altstädten
von Havanna und Trinidad.
Kubas Exportschlager –
Cocktails, Rum und Zigarren –
sind auch dabei. Die Messebe-
sucher können sich vom
Leipziger Spezialitätenrestau-
rant „La Cosita“ verwöhnen
lassen und dem Zigarren-
Importeur Stephan Gierke, der
schon Gerhard Schröder mit
seinen geliebten Cohiba ver-
sorgte, beim Tabak-Rollen über
die Schulter schauen.  
Partnerregion Spreewald –
Gurkige Angebote 
Mit einer Sonderschau in der
Glashalle macht der Spreewald
von sich reden. Die diesjährige
Partnerregion trägt seit 1991
den Titel Weltnaturerbe. Rund
200 befahrbare Wasserstraßen
können für die traditionellen
Kahnfahrten und von Was-
sersportlern genutzt werden.
Ein dichtes Netz von Rad- 
und Wanderwegen mit über 
1 000 Kilometern Gesamtlänge
zieht Aktivurlauber an.
Erholung finden sie in den
Kur-, Thermal- und Spaß-
bädern des Spreewaldes mit
heißen Quellen oder tropi-
schem Regenwald. 
Sonderschau Familien-
reisen – das Ferien-
programm in  Halle 3
Unübersehbar ist die Sonder-
fläche zum Thema Familien-
urlaub. Kinder werden ihre
Eltern vermutlich schnellst-
möglich zum Piratenschiff der
Kulturinsel Einsiedel, dem
Abenteuerspielplatz oder zur
riesigen Sanddüne der Regen-
bogen-Camps lotsen. Erwach-
sene können in den Katalogen
von Spezialanbietern, wie dem
Arbeitskreis Familienferienstät-
ten Mecklenburg-Vorpom-
mern, den NaturFreunden
Berlin-Brandenburg, dem Ver-
band der Kolpinghäuser oder
den Familotels stöbern. Falls sie
hier nicht fündig werden, kön-
nen sie den Nachwuchs getrost
der kostenlosen Kinderbetreu-
ung überlassen und bei den
restlichen 1 000 Ausstellern auf
die Suche gehen.
Partnermesse
fahrrad.markt.zukunft –
alles zum Thema Rad
Partnermesse der T & C ist der
fahrrad.markt.zukunft., auf dem
führende Hersteller und regio-
nale Händler ihr gesamtes Spek-
trum an City-, Touren- und
Sport-Bikes vorstellen. Im Fahr-
rad-Forum gibt es kostenlose
Tipps zur richtigen Radaus-
wahl, zu gesundem Fahren und
den spannendsten Reiserouten. 
Die Touristik & Caravaning ist
vom 21. bis 25. November täg-
lich von 10:00 bis 18:00 Uhr
geöffnet, die Tickets für Urlaubs-
und Fahrradmesse kosten 
7,50 €, ermäßigt 6,50 €. Wir ver-
losen 10 mal zwei Freikarten für
die T & C International Leipzig
in unserem Gewinnspiel.
Mit VMS auf Extra-Tour
VMS
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Zur T & C in Leipzig ist der
VMS auch wieder mit dabei.
Am Stand des Tourismusver-
bandes Erzgebirge in Halle 5,
Stand D 31 werden unter ande-
rem vier Pauschalpakete mit
Tagesausflügen im Verkehrs-
verbund präsentiert, die gut
mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen sind.
Touristik & Caravaning in Leipzig  
Urlaub mal anders – auf Kuba, im Spreewald, ganz in Familie
Mit dem VMS sind Sie nicht
nur bequem und günstig
mit Bus und Bahn in der
Region mobil, sondern Sie
können auch 10 x zwei Ein-
trittskarten für die  Touristik
& Caravaning International
in Leipzig gewinnen. Und
so einfach geht’s. Beant-
worten Sie  folgende Preis-
frage richtig: 
Ab wann wird das
Sachsen-Ticket der DB
als Fahrschein auch in
den Bussen und Straßen-
bahnen im Verkehrs-
verbund Mittelsachsen
anerkannt?
A: 1. November 2007
B: 15. November 2007
C: 9. Dezember 2007
Die Lösung, Adresse und
Telefonnummer auf eine
Postkarte schreiben und
diese bis zum 15. November
2007 einschicken an:
VMS GmbH,
Am Rathaus 2, 
09111 Chemnitz.
Viel Glück!
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Herzlichen Glückwunsch
und viel Spaß mit dem
Picknickrucksack wünscht
der VMS den Gewinnern
des letztens Rätsels: Die
richtige Antwort wussten
Herr K. Hüllnhagen, Chem-
nitz, Herr Th. Oeder,
Limbach-Oberfrohna, Frau
I. Püschmann, Lichtenstein
Familie Eberbach, Chem-
nitz, Herr S. Gläser, Chem-
nitz. Die richtige Lösung
war Antwort C, „Der
Sächsische Entdeckertag
war am 16. September 
auf dem Chemnitzer
Neumarkt“.
Leser können 
mit VMS gewinnen
Impressum
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, Am
Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Die Spreewaldregion ist Partner der Messe. Foto: TV
Der einzige Irrgarten des
Erzgebirges liegt in Eiben-
stock und ist 1 200 Quadrat-
meter groß. Das garantiert
unvergessliche Stunden mit
viel Spaß für die ganze
Familie! Geöffnet ist täglich
von April - November von
10:00 bis 18:00 Uhr. 
Aus Richtung Chem-
nitz:  Zug 522 bis
Bahnhof Stollberg,
weiter mit Bus 380 bis
Aue, Postplatz, dann mit
Bus 351 oder Bus 373 bis
Eibenstock, Postplatz
Familienspaß in Eibenstock für Groß und Klein
Einzigartiger Irrgarten
Tipp für die Messe
